
VERFAHRENSVERMERKE 

a) Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom-^_l®ll^2_ die 
11. Änderung des Bebauungsplanes beschlossen. 
Der Aufstellungsbeschluß wurde am 35*. OS". 30 ortsüblich 
bekanntgemacht. 

b) Die 3ürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffent­
licher Darlegung und Anhörung für den Vorentwurf der 
3ebauungsplanänderung in der Fassung vom yl^-O^.30 
hat in der Zeit »nm Sfc.OS'. SO his 33.0fc.30 sl-attg^funriftn. 

c) Der Entwurf des Änderungsplanes in der Fassung vom 
Oi.Qi.3o w11rr!n mü den textlichen Festsetzungen und der 
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
/flh.08.%0 his Al-Oä'3o öffentlich ausgelegt. 

d) Die Gemeinde hat mit Beschluß des Gemeinderates vom 
^.oS^Pdie Bebauungsplanänderung gemäß § 10 BauGB 
in der Fassung vom 03 .0%. 30 a|s Satzung beschlossen. 

e) Das Landratsamt Augsburg hat zu dem Änderungsplan 
mit Schreiben vnm ^930 Nr .SV4-<O&'A2 gßnnäR § 11 
Abs. 3 BauGB erklärt, daß Rechtsverstöße nicht geltend 
gemacht werden. 

f) Die Durchfülhrung des Anzeigeverfahrens wurde am 
gemäß § 12 —2. Halbsatz BauGB ortsüblich bekanntge­
macht. Die 11. Änderung des Bebauungsplanes ist damit 
in Kraft getreten. 

1. Bürgermeister 

Unterrneitingen, /S.Ai.ASSp 
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